
HOW TO SAVE
THE PLANET

23. AUGUST 2022, KURSAAL BERN



Christian Leumann	 Daniel Buser	 Alec von Graffenried 
Rektor Universität Bern, Mitglied	 Präsident des Stiftungsrats	 Stadtpräsident von Bern, Mitglied
des Stiftungsrats The Spirit of Bern	 The Spirit of Bern	 des Stiftungsrats The Spirit of Bern

Alljährlich setzt sich der Spirit of Bern zum Ziel, wichtige gesellschaftliche Themen breit und interdis-
ziplinär zu beleuchten und zu diskutieren. Mit der siebten Durchführung des Spirit of Bern rückt der 
Stiftungsrat das drängende und immer akuter werdende Problem der globalen Klimakrise in den Fokus.

Mit «An Inconvenient Truth» (Eine unbequeme Wahrheit) aus dem Jahr 2006 hat der ehemalige US- 
Vizepräsident und Friedensnobelpreisträger Al Gore einen aufrüttelnden Dokumentarfilm über die  
globale Erwärmung geschaffen und sich damit als wichtiger Kämpfer für den Klimaschutz auf der inter-
nationalen Bühne profiliert. Bis heute ist er eine einflussreiche, mahnende Stimme geblieben.  
Die Programmkommission ist sehr stolz, dass es ihr gelungen ist, Al Gore als Keynote Speaker zu ge- 
winnen. Er wird als Eröffnungsredner live aus den USA zugeschaltet. Mit Prof. Maya Göpel nimmt eine 
weitere wichtige Stimme am internationalen Diskurs teil. Die Politökonomin, Transformationsforscherin 
und Nachhaltigkeitswissenschaftlerin arbeitet seit 25 Jahren an der Schnittstelle von Wissenschaft, 
Politik und Gesellschaft. Sie wird eine der Sessions zum Thema Zukunftsvisionen einer nachhaltigen 
(Kreislauf)Wirtschaft eröffnen. Weiter werden Prof. Sonia Seneviratne, Umweltsystemwissenschaftlerin 
an der ETH Zürich und Thomas Vellacott, CEO WWF Schweiz die Sessions zu den Themen Dekarboni-
sierung bzw. Ernährung eröffnen. Insgesamt werden mehr als zwanzig Referentinnen und Referenten 
unterschiedliche Bereiche beleuchten und diskutieren. Das Hauptprogramm in der Arena des Kursaal 
Bern wird abgerundet durch ein Interview mit Hansjörg Wyss, Unternehmer und Philanthrop.

Erneut wird es möglich sein, sich am Vormittag in drei verschiedenen Break-out Sessions vertieft mit 
den Themen auseinanderzusetzen. Der Spirit of Bern wird zum zweiten Mal hybrid angeboten.  
Neben der Teilnahme vor Ort ist auch eine Online Teilnahme möglich mit einem Live-Stream und einem 
On-demand Stream, der bis Ende Oktober verfügbar sein wird. 

Die Programmkommission und die Stiftung Spirit of Bern sind gespannt darauf, mit Ihnen, verehrtes 
Publikum, in einen Dialog zu treten und dieses komplexe und herausfordernde Thema konstruktiv und 
lösungsorientiert zu diskutieren. 

Wir freuen uns auf Sie – sei es im Kursaal Bern oder am Bildschirm – und wünschen Ihnen einen 
spannenden, inspirierenden Tag.

Die Zukunft unseres Planeten geht uns alle an
Oder: How to Save the Planet –  
noch können wir die Wende schaffen! 

Regionale Medienpartner

Leading-Partner 
Spirit of Bern
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Nationale Medienpartner



11.00 Uhr	 Begrüssung durch Sonja Hasler und Andrea Vetsch
	 Interview mit Daniel Buser, Stiftungsratspräsident  
	 und Christian Leumann, Rektor der Universität Bern

11.15 Uhr	 Offizielle Begrüssung durch die Regierung Kanton Bern
	 Christoph Ammann, Regierungsrat und Wirtschafts-, Energie und Umwelt- 
	 direktor Kanton Bern

11.30 Uhr	 Severity of the climate crisis and the urgency to act
	 Hon. Al Gore, ehemaliger U.S. Vizepräsident und Friedens-
	 nobelpreisträger (engl.)
 	  
	 Session 1: Energiesysteme als Schlüssel zur Dekarbonisierung
 	  
12.00 Uhr	 Der neuste UNO Klimabericht: Das Klima wird extremer 
	 Sonia I. Seneviratne, ETH Zürich
	 •  Film mit Jacques Dubochet, Nobelpreisträger Chemie
	 •  Interview mit Sonia I. Seneviratne und Jacques Dubochet 

12.30 Uhr	 Der Schmetterlingseffekt 
	 Antje Kanngiesser, Alpiq Gruppe

12.50 Uhr	 Fakten-Karussell der Technologien
	 •  Geothermie: Marco Herwegh, Universität Bern
	 •  Synthetische Treibstoffe: Philipp Furler, Synhelion
	 •  Neue Generation Nuklear: Annalisa Manera, ETH Zürich

13.05 Uhr	 Im Kanton Glarus will die Gesellschaft mehr…
	 Kaspar Becker, Regierungsrat Kanton Glarus
	 •  Interview mit Kaspar Becker und Kaj Weibel, Verein KlimaGlarus.ch

13.30 Uhr	 Lunch
 	  
	 Session 2: Ernährungssysteme
 	  
14.15 Uhr	 Ernährungssysteme als wichtiger Schlüssel zur Transformation
	 Thomas Vellacott, WWF Schweiz
	 •  anschliessend Interview

14.35 Uhr	 Gesunde Ernährung innerhalb planetarer Grenzen

	 Fokus Produktion
	 •  Robert Finger, ETH Zürich: Experteninput zu Produktion
	 •  Martin Jucker, Jucker Farm: Beispiel Schweiz
	 •  Peter Messerli, Wyss Academy for Nature: Beispiel Peru
	 anschliessend Interview mit allen Experten

14.55 Uhr	 Fokus Wertschöpfungsketten
	 Gespräch mit Expert:innen
	 •  Kathrin Amacker, Fairtrade Max Havelaar
	 •  Daniel Bloch, Camille Bloch
	 •  Elisabeth Bürgi, Universität Bern

Hauptprogramm: 
How to save the planet?

Gesellschaftliche Transformationen durch neue Energiesysteme, veränderte Ernährungs- 
systeme und Zukunftsvisionen einer nachhaltigen Wirtschaft

Drei grosse Themenkomplexe – drei Sessions: Das Hauptprogramm am Nachmittag setzt sich mit den 
drei wohl wichtigsten Themen auseinander, in denen in den kommenden Jahren gesellschaftliche 
Transformationen mit konkreten Lösungen angestossen werden müssen. Es handelt sich dabei um das 
Energiesystem und die Frage der Dekarbonisierung, um Veränderungen in den Ernährungssystemen 
als wichtiger Schlüssel zum Umdenken und um Zukunftsvisionen einer nachhaltigen Wirtschaft und wie 
diese finanziert werden kann.

In allen drei Sessions werden einerseits in Einstiegsvorträgen Grundlagen geschaffen, um anschlies-
send an konkreten Beispielen zu zeigen, wie eben diese Transformation geschafft werden könnte. 
 
Wie in den vergangenen Jahren wird die Veranstaltung von Sonja Hasler und Andrea Vetsch 
moderiert. Das gesamte Hauptprogramm wird simultan Englisch-Deutsch und Deutsch- 
Englisch übersetzt.
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15.15 Uhr	 Fokus Konsum
	 •  Lukas Fesenfeld, Universität Bern: Experteninput zu Konsum
	 •  Bernhard Kammer, Migros-Genossenschafts-Bund: Rolle des Detailhandels 
	 •  Interview mit Bettina Höchli, Universität Bern 

15.30 Uhr	 Vom Wissen zum Handeln
	 Moderierte Paneldiskussion
	 •  Wirtschaft: Daniel Bloch, Camille Bloch
	 •  Zivilgesellschaft: Océane Dayer, WWF Schweiz
	 •  Wissenschaft: Sabin Bieri, Universität Bern
	 •  Staat: Christian Hofer, Bundesamt für Landwirtschaft

15.50 Uhr	 Kaffeepause
 	  
	 Session 3:  Zukunft einer nachhaltigen Wirtschaft
 	  
16.30 Uhr	 Unsere Wirtschaft neu denken
	 Maja Göpel, Universität Lüneburg

16.55 Uhr	 Kreislaufwirtschaft: Chancen und Wege der Transformation
	 •  Christian Arnsperger, Universität Lausanne
	 •  Sylvie Merlo, Circular Clothing

17.10 Uhr	 Biodiversität als Geschäftsstrategie
	 •  Frauke Fischer, Universität Würzburg und PERÚ PURO
	 •  Judith Walls, Universität St. Gallen (engl.)

17.25 Uhr	 Wie sieht der nachhaltige Tourismus in Zukunft aus?
	 •  Urs Kessler, Jungfraubahnen

17.35 Uhr	 Wie kann die Transformation finanziert werden?
	 •  Marie-Claire Graf, Sustainability Week 4 Business
	 •  Christian Leitz, UBS
	 •  Martin Rohner, Global Alliance for Banking on Values

18.00 Uhr	 Interview mit Hansjörg Wyss, Unternehmer und Philanthrop

18.15 Uhr	 Networking Apéro im Forum West

Referentinnen und Referenten
Al Gore 
Former U.S. Vice President, Nobel Prize Winner

Former Vice President Al Gore is among others the founder and 
chairman of The Climate Reality Project, a nonprofit devoted  
to solving the climate crisis. Al Gore was inaugurated as the 45th 
Vice President of the United States on January 20, 1993 and 
served eight years. He is the subject of the documentary movie 
«An Inconvenient Truth», which won two Oscars in 2006 – and  
a second documentary in 2017, «An Inconvenient Sequel: Truth 
to Power». In 2007, Gore was awarded the Nobel Peace Prize, 
along with the Intergovernmental Panel on Climate Change, for 
«informing the world of the dangers posed by climate change».

Prof. Dr. Maja Göpel
Transformationsforscherin und Politökonomin

Maja Göpel arbeitet seit 25 Jahren als Politökonomin, Transfor-
mationsexpertin und Nachhaltigkeitswissenschaftlerin an der 
Schnittstelle von Wissenschaft, Politik und Gesellschaft. Die 
diplomierte Medienwirtin und promovierte Politökonomin ist 
Mitbegründerin der Initiative «Scientists4Future» und ist  
bzw. war Mitglied im Club of Rome, dem World Future Council, 
der Balaton Group und dem Bioökonomierat der deutschen 
Bundesregierung.

 
Prof. Dr. Sonia Seneviratne
Umweltsystemwissenschaftlerin, ETH Zürich

Sonia Seneviratne ist seit 2007 Professorin am Institut für 
Atmosphären- und Klimawissenschaften der ETH Zürich. Sie 
promovierte 2003 an der ETH Zürich und war 2003–2004 als 
Postdoktorandin am NASA/Goddard Space Flight Center tätig. 
Ihre Forschung befasst sich mit Klimawandel und Extrem- 
ereignissen, Wechselwirkungen zwischen Land und Klima sowie 
terrestrischen Wasserprozessen. Sie war Hauptautorin und 
koordinierende Hauptautorin mehrerer Berichte des Welt- 
klimarats/IPCC (Intergovernmental Panel on Climate Change) 
über die globale Erwärmung um 1,5°C.
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Thomas Vellacott
CEO WWF Schweiz 

Thomas Vellacott studierte Arabisch und Islamwissenschaften, 
internationale Beziehungen und Betriebswirtschaft. Zwischen 
1994 und 2001 war er im Private Banking bei der Citybank und 
Berater und Projektleiter bei McKinsey & Co. Seit 2001 ist er beim 
WWF Schweiz, zuerst als Leiter Corporate Relations, später als 
Leiter Programm und Mitglied der Geschäftsleitung, verantwort-
lich für Konzeption und Umsetzung der Umweltschutzarbeit des 
WWF, bis er 2012 CEO wurde.

Dr. h.c. Hansjörg Wyss
Unternehmer und Philanthrop

Hansjörg Wyss, in Bern geboren und aufgewachsen, studierte an 
der ETH Zürich und an der Harvard Business School. Wyss hatte 
eine höchst erfolgreiche Karriere als Manager und später als 
Präsident der Firma Synthes bis zum Verkauf des Unternehmens 
2012 an den US-amerikanischen Grosskonzern Johnson & 
Johnson. Wyss ist ein international bekannter Philanthrop über 
seine Wyss Foundation. So hat er in Boston, Genf und Zürich  
drei medizinisch erstklassige Forschungszentren mitfinanziert. 
Daneben ist die Stiftung stark in Projekten zur Erhaltung der 
Natur auf mehreren Kontinenten der Erde engagiert. An der 
Universität Bern hat er die Wyss Academy for Nature mit einer 
Spende von 100 Mio. CHF mitfinanziert. Last but not least 
engagiert sich Wyss auch in der Kunst, zum Beispiel im Beyeler 
Museum in Basel.

Christoph Ammann
Regierungsrat Kanton Bern, Wirtschafts-, Energie und 
Umweltdirektor
 
Christoph Ammann absolvierte seinen Abschluss in Germanistik 
und Latein und erlangte sein Diplom für das Höhere Lehramt  
an der Universität Bern. Von 2011 bis 2016 war er Rektor am 
Gymnasium Interlaken. 2016 wurde er in den Regierungsrat des 
Kantons Bern gewählt. Seit Juli 2016 führt er die Wirtschafts-, 
Energie- und Umweltdirektion (WEU). 

Dr. Kathrin Amacker 
Präsidentin Stiftung Fairtrade Max Havelaar
 
Kathrin Amacker ist Präsidentin der Stiftung Fairtrade Max Havelaar und Mit- 
glied des Universitätsrats Basel. Sie war u.a. als Nationalrätin und im Präsi- 
dium Die Mitte Schweiz politisch aktiv und in der Konzernleitung von SBB und 
Swisscom für Kommunikation, Politik und Nachhaltigkeit tätig. Davor in Füh- 
rungsrollen bei Novartis in Produktion, Entwicklung und Human Resources.

Prof. Dr. Christian Arnsperger
Ordentlicher Professor für Nachhaltigkeit an der  Universität Lausanne
 
Christian Arnsperger ist Doktor der Wirtschaftswissenschaften und ordentli-
cher Professor für Nachhaltigkeit an der Universität Lausanne. Seine 
Spezialgebiete sind Wachstumskritik, der Zusammenhang zwischen Geld und 
Nachhaltigkeit sowie der Übergang zu einer Postwachstumsgesellschaft.

Kaspar Becker
Regierungsrat, Vorsteher Departement Bau und Umwelt
 
Kaspar Becker absolvierte eine kaufmännische Lehre bei einer Grossbank. 
Rund 30 Jahre war er in diversen Funktionen in der Bankbranche tätig, 
zuletzt 13 Jahre als Leiter Private Banking bei der Glarner Kantonalbank. 
2018 wurde er in den Glarner Regierungsrat gewählt. Er steht dem Departe-
ment Bau und Umwelt vor.

Dr. Sabin Bieri
Direktorin, Centre for Development and Environment, Universität Bern
 
Sabin Bieri ist Nachhaltigkeitswissenschaftlerin und Co-Direktorin des CDE  
an der Uni Bern. Ihre Arbeitsschwerpunkte umfassen Ungleichheit, Globa- 
lisierung und Arbeit. Sie untersucht globale Wertschöpfungsketten mit Blick 
auf Chancen und Risiken für lokale Bevölkerungen mit dem Ziel, die Resilienz  
zu stärken sowie Ansätze zur Transformation des Ernährungssystems in der 
Schweiz zu entwickeln.

Daniel Bloch
CEO Chocolats Camille Bloch SA

Daniel Bloch arbeitete nach seinem Anwaltsexamen in der Papierindustrie 
und bei einem Anwaltsbüro in New York. Ab 1997 übernahm er sukzessive  
die Verantwortung für die Geschäftsleitung von Chocolats Camille Bloch SA 
von seinem Vater. Er ist Vizepräsident von Chocosuisse und Vorstands- 
mitglied von Economiesuisse. 



Dr. Lukas Fesenfeld 
Senior Researcher an der Universität Bern und Dozent an der ETH Zürich
 
Lukas Fesenfeld forscht an der Uni Bern und ETH Zürich im Bereich der 
Umweltgovernance, der politischen Ökonomie und Psychologie zur 
Ernährungs- und Klimapolitik. Er schloss sein Doktorat an der ETH Zürich ab 
und seinen Master an der Hertie School. Fesenfeld gründete NAHhaft, einen 
Think- & Do-Tank zur Transformation von Ernährungssystemen. 

Prof. Dr. Robert Finger
Professor für Agrarökonomie und -politik, sowie Leiter des World Food 
System Center, ETH Zürich

Robert Finger ist seit 2016 Professor für Agrarökonomie und -politik an der 
ETH Zürich. Er lehrt und forscht an der Schnittstelle von Agrarwissen- 
schaften und Ökonomie, mit dem Ziel zu einer resilienten, produzierenden 
und nachhaltigen Landwirtschaft beizutragen. Seit 2021 ist er Vorsitzender 
des World Food System Center der ETH Zürich.

Dr. Frauke Fischer 
Dozentin Universität Wurzburg und Gründerin/ Geschäftsführerin der 
Agentur auf! und der PERÚ PURO GmbH
 
Frauke Fischer ist Biodiversitätsexpertin, Uni-Dozentin, Beraterin, Rednerin 
und Autorin. Sie hat zwei Unternehmen gegründet, wurde vielfach für  
ihre Arbeit ausgezeichnet, ist eingeladenes Mitglied verschiedener inter- 
nationaler Gremien, des Nachhaltigkeitsausschusses der IHK Frankfurt und 
des wissenschaftlichen Beirates des WWF Deutschland.

Dr. Philipp Furler 
Co-CEO Synhelion
 
Philipp Furler ist CEO und Mitgründer von Synhelion. Er besitzt einen Doktor- 
titel in Maschinenbau von der ETH Zürich und schloss 2018 seinen Executive 
MBA an der University of Strathclyde ab. Dr. Furler verfügt über jahrelange 
Erfahrung in der Hochtemperatur-Solarchemie und Reaktortechnik. 

Dr. iur. Elisabeth Bürgi Bonanomi
Co-Leitung Bereich ‚Nachhaltigkeitsgouvernanz‘, Centre for Develop-
ment and Enviroment CDE, Universität Bern

Elisabeth Bürgi Bonanomi lehrt am Centre for Development and Environment 
(CDE) und an der rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Bern 
Recht & Nachhaltige Entwicklung. Gleichzeitig forscht sie zu nachhaltigen 
Gesetzgebungsverfahren, ausgewogenen Handelsregeln, transnationaler 
Unternehmensverantwortung und internationaler Regulierung von 
Rohstoffhandel.

Prof. em. Dr. Daniel Buser
Präsident des Stiftungsrats The Spirit of Bern

Zahnmedizinstudium an der Universität Bern. Bis 2019 Professor für Oral- 
chirurgie an den Zahnmedizinischen Kliniken der Universität Bern. Interna- 
tional renommierter Spezialist für Implantatchirurgie, seit 2021 im Zentrum  
für Implantologie in Bümpliz tätig. Präsident des Stiftungsrats The Spirit  
of Bern. VRP Mandate beim Kursaal Bern und bei sitem-insel. Aktuell Aufbau 
des Sitem StartUp Clubs auf dem Insel Campus Bern.

 
Océane Dayer 
Verantwortliche Politik bei WWF Schweiz

Océane Dayer ist Verantwortliche Politik beim WWF Schweiz. Sie hat einen 
Master in Umweltwissenschaften der ETH Zürich und ist Gründerin der 
Jugendorganisation «Swiss Youth for Climate». 2019 wurde sie vom «Forum 
des 100» als eine der 100 Persönlichkeiten aus der Westschweiz im Bereich 
des ökologischen Wandels ernannt.

Prof. Dr. Jacques Dubochet, Nobelpreis für Chemie 2017
Honorarprofessor, Universität Lausanne
 
Jacques Dubochet ist Biophysiker. In den frühen 80er Jahren entdeckte 
seine Gruppe am EMBL in Heidelberg, dass Wasser, durch schnelles 
Abkühlen, sich vitrifizieren lässt. Diese unerwartete Entdeckung wurde zum 
Eckpfeiler der Kryo-Elektronenmikroskopie für die Beobachtung biologi-
scher Proben in nahezu nativem Zustand (Nobelpreis für Chemie, 2017). Er 
engagiert sich für Klima- und Naturschutz.
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Marie-Claire Graf 
Co-Founder Sustainability Week 4 Business und Klimagerechtigkeits- 
aktivistin
 
Marie-Claire Graf ist eine Klimagerechtigkeitsaktivistin und arbeitet für die 
Klima-Allianz Schweiz. Sie setzt sich für einen gerechten Übergang zu 
nachhaltiger Entwicklung und ehrgeizigem Klimaschutz durch ihr vielfältiges 
Engagement in verschiedenen Initiativen und NGOs auf lokaler, nationaler 
und internationaler Ebene ein.

Prof. Dr. Marco Herwegh
Professor für Strukturgeologie und Tektonik, Institut für Geologie 
Universität Bern & Dekan, Phil.-nat. Fakultät, Universität Bern

Geologie-Studium und Doktorat an der Universität Bern. Es folgten For-
schungsaufenthalte in den USA, Australien  und Neuseeland. Seit 2012 ist 
Marco Herwegh Vollprofessor in Strukturgeologie und Tektonik an der Uni- 
versität Bern. Forschungsschwerpunkte: Gebirgsbildung/Gesteinsdefor- 
mation/Seismizität, angewandte Materialwissenschaften und Geothermie.

Dr. Bettina Höchli
Postdoctoral Researcher, Abteilung Consumer Behavior, Universität Bern
 
Bettina Höchli studierte Volkswirtschaft und Soziologie an den Universitäten 
in Bern und Tokio. Sie sammelte mehrjährige Praxiserfahrung beim 
Dachverband Schweizer Jugendparlamente, den SBB sowie dem Gottlieb 
Duttweiler Institute. Seit 2015 forscht sie zu Verhaltensänderungen an der 
Universität Bern und doziert am Swiss Marketing Institute.

Christian Hofer
Direktor Bundesamt für Landwirtschaft, BWL 
 
Christian Hofer ist seit Ende 2019 Direktor des BLW. Davor leitete er während 
fast zwei Jahren das Amt für Landwirtschaft und Natur Bern. Von 2009 bis 
2017 war er Vizedirektor des BWL. Sein Studium an der ETH Zürich schloss er 
1998 als Ing.-Agr. ab. 

Martin Jucker
Co-Gründer und Inhaber der Jucker Farm AG

Zusammen mit seinem Bruder Beat gründete Martin Jucker vor über 20 
Jahren die Jucker Farm AG. Bekannt als Eventlocation, Gastronomiebetrieb 
und Ausflugsziel, steht im Zentrum noch immer die landwirtschaftliche 
Produktion. Und diese soll möglichst nachhaltig sein, im Einklang mit den 
natürlichen Vorgängen im und über dem Boden.

Bernhard Kammer
Leiter Ökologie & Nachhaltigkeitslabel, Marketing, Migros-Genossen-
schafts-Bund

Bernhard Kammer wurde diplomierter Landwirt und schloss anschliessend 
ein Studium der Betriebswirtschaftslehre an der Universität Bern ab. Beginn 
als «Projektleiter Marketing» im Migros-Genossenschafts-Bund, aktuell ist  
er «Leiter Ökologie & Nachhaltigkeitslabel» im Departement Marketing und 
damit verantwortlich für die Strategie Nachhaltigkeit mit Fokus auf das 
Sortiment der Migros.

Dr. Antje Kanngiesser
CEO Alpiq Gruppe
 
Antje Kanngiesser ist seit März 2021 Vorsitzende der Geschäftsleitung der 
Alpiq Gruppe. Die Juristin  war bis 2014 in verschiedenen Führungspositionen 
bei der Alpiq Gruppe tätig. Dann wechselt sie zur BKW als Leiterin General- 
sekretariat und Rechtsdienst, übernahm die Verantwortung für den 
Geschäftsbereich Group Markets & Services der BKW Gruppe und war 
zwischen 2019 und 2021 Mitglied der Konzernleitung. 

 
Urs Kessler 
CEO Jungfraubahnen
 
Urs Kessler arbeitet seit 1987 bei den Jungfraubahnen. 1994 wurde er als 
Bereichsleiter Marketing und Betrieb Mitglied der Geschäftsleitung und 
übernahm 1996 die Stellvertretung des Vorsitzenden der Geschäftsleitung.  
Er baute seit 1987 die Märkte in Asien auf und verstärkte dies 1997/98  
mit einem eigenen Vertreternetz. Er ist der Vater des Generationenprojekts 
V-Bahn. Seit 2008 ist er als CEO tätig.



Dr. Christian Leitz
Leiter Corporate Responsibility, UBS
 
Christian Leitz ist Sekretär des Corporate Culture and Responsibility 
Committee, einer der fünf Ausschüsse des Verwaltungsrats von UBS Group 
AG. Als Leiter von Corporate Responsibility koordiniert Christian Leitz die 
Nachhaltigkeitsberichterstattung von UBS und ist für verschiedene 
Stakeholder Management Aufgaben zuständig.

Prof. Dr. Christian Leumann
Rektor der Universität Bern

Christian Leumann ist seit 2011 Mitglied der Universitätsleitung, Vizerektor 
Forschung und seit August 2016 Rektor der Universität Bern. Er absolvierte 
sein Studium der Chemie an der ETH Zürich. Nach einem Post-doc in den  
USA und fünf Jahren Forschung wurde Leumann 1993 zum Professor für bio- 
organische Chemie an die Universität Bern berufen.    

 
Prof. Dr. Annalisa Manera
Institut für Energie- und Verfahrenstechnik, Labor für Nukleare Systeme 
und Mehrphasenströmungen, ETH Zurich
 
Annalisa Manera ist Professorin für Nukleare Systeme und Mehrphasen- 
strömungen an der ETH Zürich. An der University of Michigan hat sie ein 
Forschungs- und Lehrprogramm im Bereich der Thermohydraulik nuklearer 
Systeme aufgebaut und ist Co-Direktorin des Experimental and Compu- 
tational Multiphase Flow Laboratory (ECMF) und des High Resolution Imaging 
Lab.

Sylvie Merlo 
Strategische Kommunikation + Public Relations, Circular Clothing 
Genossenschaft
 
Sylvie Merlo ist strategische Sparringpartnerin, Kommunikationsprofi und 
Netzwerkerin und begleitet komplexe Projekte auf dem anspruchsvollen Weg 
der Kreislaufwirtschaft. Menschen mit Visionen für regenerative Lösungen 
begeistern sie. Sie bewegt durch kritisches Hinterfragen, mit relevanten 
Kommunikationsinhalten und durch das Vernetzen von Menschen. 

 

Prof. Dr. Peter Messerli
Direktor der Wyss Academy for Nature, sowie Professor für Nachhaltige 
Entwicklung, Universität Bern
 
Peter Messerli ist Direktor der Wyss Academy for Nature und Professor für 
Nachhaltige Entwicklung und an der Universität Bern. Er ist Co-Vorsitzender 
des internationalen Global Land Programmes (GLP) von Future Earth und er 
leitete die Gruppe unabhängiger Wissenschaftler, welche den ersten Globalen 
Nachhaltigkeitsbericht der UNO (GSDR) verfasst hat.

Martin Rohner 
Executive Director, Global Alliance for Banking on Values
 
Martin Rohner ist Exekutivdirektor der Global Alliance for Banking on Values, 
einer weltweiten Bewegung der führenden nachhaltigen Banken. Er verfügt 
über eine langjährige Erfahrung im nachhaltigen Finanzwesen, in der 
Entwicklungsfinanzierung und im fairen Handel, unter anderem als Vorsitzen-
der der Geschäftsleitung der Alternativen Bank Schweiz.

Prof. Dr. Judith Walls
Ordentliche Professorin Universität St. Gallen 
 
Judith Walls ist Lehrstuhlinhaberin für Nachhaltigkeitsmanagement, 
Professorin an der School of Management und Co-Direktorin des Instituts für 
Wirtschaft und Ökologie (IWÖ) sowie Delegierte für Verantwortung & Nach- 
haltigkeit an der Universität St. Gallen (HSG).

 
Kaj Weibel
Vorstandsmitglied KlimaGlarus.ch und Landrat des Kantons Glarus
 
Direkt nach seinem Abschluss an der Kantonsschule Glarus im Jahr 2020 hat 
er im Rahmen eines Praktikums den Verein KlimaGlarus.ch mitaufgebaut.  
Der Verein hat das Ziel, dass der Kanton Glarus der erste klimaneutrale 
Kanton der Schweiz wird. Durch die Arbeit im Verein wurde sein politisches 
Interesse entfacht. Auch heute ist er noch als Vorstandsmitglied im Verein 
KlimaGlarus.ch aktiv. 
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Sonja Hasler	 Hauptprogramm Arena
Moderatorin, SRF

Sonja Hasler ist studierte Theologin und Moderatorin beim Schweizer  
Radio und Fernsehen SRF. Sie moderierte das Politmagazin «Rundschau»,  
die «Arena» und bis vor Kurzem die Radio-Talk-Sendung «Persönlich».  
Heute ist sie Produzentin der Frühsendung bei Radio SRF 1 und arbeitet als 
freie Moderatorin.

Andrea Vetsch	 Hauptprogramm Arena
Moderatorin Tagesschau, Reporterin SRF

Andrea Vetsch studierte an der Universität Zürich Germanistik, Sozial- 
pädagogik und Publizistik. Sie arbeitet als Journalistin und Moderatorin beim 
Fernsehen SRF und realisiert Beiträge für Sendungen im Newsroom.  
Bis April 2020 moderierte sie die Sendung «10vor10», seither ist sie als 
Moderatorin der Hauptausgabe der «Tageschau» tätig.

Moderation



Break-out Session 1: Energiesysteme
als Schlüssel zur Dekarbonisierung

Der Endenergieverbrauch der Schweiz teilt sich in folgende Energieträger auf: 30% Treib- 
stoffe, 27% Elektrizität, 15% Gas und 14% Erdölbrennstoffe. Bei den fossilen Treib- und 
Brennstoffen ist die Schweiz in hohem Masse vom Ausland abhängig. 

Mit dem Übereinkommen von Paris und dem Entscheid des Bundesrates soll die Schweiz bis 2050  
klimaneutral sein. Das bedeutet zum grössten Teil auf fossile Brennstoffe zu verzichten. Als Folge  
müssen im Wärmesektor Gas- und Ölheizungen durch Wärmepumpen, Fernwärme oder Pellet- 
heizungen ersetzt werden. In der Mobilität müssen wir uns von Verbrennungsmotoren verabschieden 
und uns auf erneuerbare Antriebe und neue Verhaltensgewohnheiten einstellen. Insgesamt wird  
die Nachfrage nach Strom aus erneuerbaren Energieträgern deshalb massiv zunehmen. Welche Rolle  
spielen dabei neue Technologien, um diesen Bedarf zu decken? Wie weit sind die Technologien  
Geothermie und die neue Generation Nukleare? Kann zukünftig der Flugverkehr mit synthetischen 
Treibstoffen klimaneutral bestehen? Und ist die Gesellschaft bereit, solche Technologien zu  
akzeptieren? Diesen Fragen gehen wir in dieser Break-out Session nach.

• �alle drei Break-out Sessions finden parallel von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr statt 

08.30 Uhr	 Begrüssung 
	 Sorgenbarometer Energiesysteme: Teilnehmer:innen Befragung

08.35 Uhr	 Faktenblock Geothermie
	 •  Marco Herwegh, Universität Bern
	 •  Diskussion mit den Teilnehmenden

09.00 Uhr	 Faktenblock Synthetic Fuels
	 •  Philipp Furler, Co-CEO Synhelion 
	 •  Diskussion mit den Teilnehmenden

09.25 Uhr	 Faktenblock Neue Generation Nukleare
	 •  Annalisa Manera, ETH Zürich
	 •  Diskussion mit den Teilnehmenden

09.50 Uhr	 Paneldiskussion: Welche Bausteine sind notwendig für eine
	 erfolgreiche Energiewende und welches ist die gesellschaftliche 
	 Dynamik bei der Umsetzung?
	 •  Daniel Büchel, Bundesamt für Energie BFE 
	 •  Gabriela Hug, ETH Zürich 
	 •  Corinne Moser, econcept AG 
	 •  Jörg Spicker, Swissgrid AG

10.20 Uhr	 Aktuelle Umfrage durch Sotomo

Programm

Ladina Spiess 
Freie Texterin und Moderatorin
 
Nach den Berufsfeldern Wirtschaft und Theologie wechselte Ladina Spiess in 
den Journalismus und arbeitete unteranderem 15 Jahre als Moderatorin/
Produzentin bei Radio SRF 1. Heute moderiert sie Events und Podiums- 
gespräche, gibt als Auftrittscoach ihre Erfahrungen weiter und ist für Firmen 
und Stiftungen als Texterin tätig.

Moderation



Prof. Dr. Annalisa Manera
Institut für Energie- und Verfahrenstechnik, Labor für Nukleare Systeme 
und Mehrphasenströmungen, ETH Zurich
 
Annalisa Manera ist Professorin für Nukleare Systeme und Mehrphasen- 
strömungen an der ETH Zürich. An der University of Michigan hat sie ein 
Forschungs- und Lehrprogramm im Bereich der Thermohydraulik nuklearer 
Systeme aufgebaut und ist Co-Direktorin des Experimental and Compu- 
tational Multiphase Flow Laboratory (ECMF) und des High Resolution Imaging 
Lab.

Dr. Corinne Moser
Senior Projektleiterin, econcept AG
 
Corinne Moser ist Senior Projektleiterin bei econcept in den Themen Energie, 
Umwelt und Klima mit Fokus auf Verhalten und Verhaltensänderungen.  
Sie ist Sozialpsychologin, doktorierte am Institut für Umweltentscheidungen 
der ETH Zürich und hat sich zur Mediatorin im öffentlichen Bereich weiter- 
gebildet.

 
Dr. Jörg Spicker
Senior Strategic Advisor, Swissgrid AG
 
Jörg Spicker ist seit 2017 Senior Strategic Advisor bei Swissgrid. Zuvor war  
er während vier Jahren als Leiter der Business Unit Market Mitglied der 
Geschäftsleitung von Swissgrid. Jörg Spicker ist Diplom-Physiker und ver- 
fügt über einen Doktortitel in Astrophysik. Er ist seit über 30 Jahren in  
der Energiebranche tätig. 

 

Daniel Büchel
Vizedirektor Bundesamt für Energie BFE
 
Seit 2011 ist Daniel Büchel Vizedirektor des Bundesamtes für Energie BFE.  
Als Leiter der Abteilung Energieeffizienz und erneuerbare Energien ist er 
bspw. für die Erarbeitung von Grundlagen, neuen Massnahmen und 
Instrumenten sowie für die Umsetzung/den Vollzug der Gesetzgebung 
verantwortlich. Zudem ist er Programmleiter von EnergieSchweiz.

Dr. Philipp Furler 
Co-CEO Synhelion
 
Philipp Furler ist CEO und Mitgründer von Synhelion. Er besitzt einen Doktor- 
titel in Maschinenbau von der ETH Zürich und schloss 2018 seinen Executive 
MBA an der University of Strathclyde ab. Dr. Furler verfügt über jahrelange 
Erfahrung in der Hochtemperatur-Solarchemie und Reaktortechnik. 

Prof. Dr. Marco Herwegh
Professor für Strukturgeologie und Tektonik, Institut für Geologie 
Universität Bern & Dekan, Phil.-nat. Fakultät, Universität Bern

Geologie-Studium und Doktorat an der Universität Bern. Es folgten For-
schungsaufenthalte in den USA, Australien  und Neuseeland. Seit 2012 ist 
Marco Herwegh Vollprofessor in Strukturgeologie und Tektonik an der Uni- 
versität Bern. Forschungsschwerpunkte: Gebirgsbildung/Gesteinsdefor- 
mation/Seismizität, angewandte Materialwissenschaften und Geothermie.

Prof. Dr. Gabriela Hug
Professorin für elektrische Energieübertragung an der ETH Zürich
 
Gabriela Hug erhielt ihr MSc in Elektrotechnik 2004 und ihr PhD in elektrischer 
Energieübertragung 2008 von der ETH Zürich. Von 2008 bis 2009 arbeitete  
sie in der Special Studies Group von Hydro One in Toronto und von 2009  
bis 2015 war sie Assistenzprofessorin an der Carnegie Mellon University. Seit 
2015 ist sie Professorin an der ETH Zürich.

Referentinnen und Referenten



Break-out Session 2: Wirtschaft & Finanzen –
vom Teil des Problems zum Teil der Lösung?

In dieser Session wollen wir die Verantwortung, aber vor allem auch das Potential der Wirtschaft 
und Finanzindustrie zu nachhaltiger Entwicklung beizutragen, beleuchten. 

Zuerst wird die Relevanz von neuen Kooperationen betont, sowie die Notwendigkeit aufgezeigt,  
Finanzmarktpolitik auf nachhaltige Entwicklung auszurichten. Im zweiten Teil werden wir konkreter 
und gehen auf verschiedene Ansätze und Beispiele nachhaltigen Wirtschaftens ein. Im dritten und 
letzten Teil diskutieren Experten die Rolle und Verantwortung der Finanzindustrie in einer nachhaltigen 
und sozial gerechten Transformation.

• �alle drei Break-out Sessions finden parallel von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr statt 

08.30 Uhr	 Begrüssung

08.35 Uhr	 Kooperationen als Schlüssel einer nachhaltigen Transformation
	 •  Thomas Vellacott, WWF Schweiz
	 •  Diskussion mit den Teilnehmenden

08.50 Uhr	 Finanzmarktpolitik für eine nachhaltigere Wirtschaft
	 •  Alexander Barkawi, Council on Economic Policies 
	 •  Diskussion mit den Teilnehmenden

09.10 Uhr	 Wirtschaft und Finanzen – vom Teil des Problems
 	 zum Teil der Lösung
	 •  Yvonne Johannson, UBS Switzerland
	 •  Diskussion mit den Teilnehmenden

09.25 Uhr	 Crowdfunding als Finanzierungsmethode für Sozialunternehmen
	 •  Pascal Dey, Berner Fachhochschule BFH

09.40 Uhr	 Chance Netto-Null – Ypsomeds Weg
	 •  Simon Michel, Ypsomed AG
	 •  Diskussion mit den Teilnehmenden

09.55 Uhr	 Moderierte Paneldiskussion
	 •  Gisela Jaeggi, Schweizerische Mobiliar Asset Management AG 
	 •  Christian Leitz, UBS Switzerland 
	 •  Andreas von Angerer, Inyova Impact Investing

10.20 Uhr	 Was nehmen wir mit?
	 Online-Abstimmung und Zusammenfassung

Programm

Franziska Hügli, lic.rer.pol. 
Inhaberin Hügli Consulting
 
Franziska Hügli ist Verwaltungsrätin in diversen KMUs sowie einer Vermögens-
verwaltungsfirma und einer Private Equity Gesellschaft. Auch als Stiftungsrätin 
der grössten sowie einer kleinen bernischen Pensionskasse befasst sie sich 
regelmässig mit Fragen der Nachhaltigkeit und der Rolle der Finanzindustrie in 
dieser Transformation.

Moderation



Dr. Alexander Barkawi
Gründer und Direktor, Council on Economic Policies
 
Alexander Barkawi ist Gründer und Direktor des Council on Economic  
Policies – ein internationaler wirtschaftspolitischer Think Tank mit Fokus auf 
Fiskal-, Geld- und Handelspolitik. Zuvor war er als Geschäftsführer von  
SAM Indexes verantwortlich für die Entwicklung der Dow Jones Sustainability 
Indexes zu einem Referenzpunkt für Sustainability Investing.

 
Dr. phil. Pascal Dey
Forschungsprofessor, Berner Fachhochschule
 
Pascal Dey ist Forschungsprofessor an der Berner Fachhochschule und 
‘Associate Research Fellow’ an der Universität St. Gallen. Seine Forschungs- 
interessen sind soziale Innovation und soziales Unternehmertum.  
Pascal Dey ist derzeit Ko-Redakteur der Zeitschrift Organization Studies, die 
in der Financial Times-Rangliste der 50 besten Management-Zeitschriften 
aufgeführt ist.

Gisela Jaeggi
Leiterin Manager Selection & Alternative Investments 
Mitglied der Direktion, Schweizerische Mobiliar Asset Management AG
 
Gisela Jaeggi ist Leiterin Manager Selection & Alternative Investments bei der 
Schweizerischen Mobiliar Asset Management AG. Sie ist verantwortlich für  
die Investitionen in Alternative Anlagen sowie für die Manager Selektion  
von Fonds in traditionellen Anlagekategorien. Frau Jaeggi nimmt Einsitz in 
Advisory Boards,  Verwaltungs-und Stiftungsräten.

Yvonne Johansson
Co-Head Sustainability Center of Excellence, UBS Switzerland
 
Yvonne Johansson ist verantwortlich für die Gestaltung der Nachhaltigkeits-
strategie für das Privat- und Firmenkundengeschäft. Zuvor hatte sie 
verschiedene Führungspositionen u.a. im UBS Wealth Management und Asset 
Management inne. Sie ist Absolventin der Wirtschaftswissenschaften der 
Swedish School of Economics and Business Administration in Finnland.

Referentinnen und Referenten Dr. Christian Leitz
Leiter Corporate Responsibility, UBS Switzerland
 
Christian Leitz ist Sekretär des Corporate Culture and Responsibility 
Committee, einer der fünf Ausschüsse des Verwaltungsrats von UBS Group 
AG. Als Leiter von Corporate Responsibility koordiniert Christian Leitz  
die Nachhaltigkeitsberichterstattung von UBS und ist für verschiedene 
Stakeholder Management Aufgaben zuständig.

Simon Michel
CEO Ypsomed Group

 
Simon Michel ist CEO der Ypsomed Gruppe. Er studierte Wirschaftswissen-
schaften an der HSG und engagiert sich heute in mehreren Verwaltungs- 
räten von Technologietransfereinrichtungen und Unternehmen im Bereich 
Medizintechnik und Nachhaltigkeit. Er ist Vorstandsmitglied bei Swiss Medtech 
und Kantonsrat für die FDP in Solothurn.

Thomas Vellacott
CEO WWF Schweiz

 
Thomas Vellacott studierte Arabisch und Islamwissenschaften, internationale 
Beziehungen und Betriebswirtschaft. Seit 2001 ist er beim WWF Schweiz, 
zuerst als Leiter Corporate Relations, später als Leiter Programm und 
Mitglied der Geschäftsleitung, verantwortlich für Konzeption und Umsetzung 
der Umweltschutzarbeit des WWF, bis er 2012 CEO wurde.

Andreas von Angerer
Head of Impact, Inyova Impact Investing
 
Andreas von Angerer, M.A. in Politikwissenschaft an der Ludwig-Maximilians- 
Universität München und der Universidad de Granada, blickt auf mehr als  
10 Jahre Erfahrung in den Bereichen Nachhaltigkeit und Sustainable Finance 
zurück. Bevor er im Oktober 2021 als Head of Impact zu Inyova kam, leitete er 
bei ISS ESG das globale ESG Ratings-Team.



Break-out Session 3: Klimajugend?
Klimabewegung? Klimagesellschaft!

Die grösste Herausforderung unserer Zeit kann nur generationenübergreifend gelöst werden. 
Doch wer geht welchen Weg, und wie passen diese Ideen am Ende zusammen? Wie schaffen wir 
die Transformation zur Klimagesellschaft? Die Zeit drängt. 

Damit wir den globalen Temperaturanstieg auf unter zwei Grad begrenzen können, müssen wir 2050 
Klimaneutralität erreichen. Das heisst, dass ab dann nur so viele Treibhausgasemissionen ausgestos-
sen werden dürfen, wie die Biosphäre aufnehmen kann. In der Schweiz hat der Treibhausgasausstoss 
zwischen 1990 und 2020 um 19 Prozent abgenommen und damit das Ziel nicht erreicht. Zudem verur-
sacht die Schweiz nicht nur im Inland Emissionen, sondern – durch den Import von Gütern – noch hö-
here im Ausland. Wer sich mit der Klimakrise beschäftigt weiss, dass ein gesellschaftliches Umdenken 
nötig ist. Lösungen müssen her, wenn wir die Klimakrise wirksam und rechtzeitig bremsen wollen. Aber 
welche Wege bringen uns ans Ziel? Oder noch wichtiger, wie schaffen wir die grösste Herausforderung 
unserer Generation gemeinsam? Sind die Ideen der jungen Menschen so abwegig, dass diese kaum 
ernst genommen werden? Hilft eine Klage beim obersten Gerichtshof, um endlich Gehör zu bekommen, 
oder muss die Gesellschaft die Demokratie aktiver leben? Diesen Fragen gehen wir bei dieser Break-out 
Session nach.

• �alle drei Break-out Sessions finden parallel von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr statt
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08.30 Uhr	 Begrüssung
	 Teilnehmer:innen Befragung

08.35 Uhr	 Forschung für gesellschaftliche Transformation – 
	 Reallabore als Lernplattform für Forschung und Praxis
	 •  Michael Stauffacher, ETH Zürich

08.50 Uhr	 Auf Klimaspuren: Möglichkeiten der Zivilgesellschaft für einen 
	 ambitionierten Klimaschutz einzustehen
	 •  Zoe Stadler, Institut für Energietechnik IET

09.00 Uhr	 Lancieren wir eine Volksinitiative! Der lange Weg der Gletscher-
	 initiative
	 •  Marcel Hänggi, Klimaschutz Schweiz

09.15 Uhr	 Wie lässt sich die politische Mitbestimmung der Gesellschaft
	 stärker und schneller organisieren?
	 •  Marco Kistler, Stiftung für direkte Demokratie

09.30 Uhr	 Klimaschutz auf dem Rechtsweg einfordern: Auf dem Weg 
	 zur Klimagerechtigkeit
	 •  Interview mit Rosmarie Wydler-Wälti, KlimaSeniorinnen Schweiz

09.40 Uhr	 Der Climate Action Plan: Eine konkrete Vision einer Gesellschaft
	 ohne fossile Energien
	 •  Jonas Kampus, Klimastreik Schweiz

10.00 Uhr	 Podiumsdiskussion: Wie werden wir zur Klimagesellschaft?
	 •  Jonas Hostettler, Eltern fürs Klima
	 •  Jonas Kampus, Klimastreik Schweiz
	 •  Aline Trede, Nationalrätin Grüne Partei der Schweiz
	 •  Judith Wernli, SRF Moderatorin und Podcasterin

Programm

Florence Fischer
Moderatorin SRF
 
Florence Fischer hat an der Universität Wien Theater-, Film- und Medienwissen-
schaft studiert, ehe sie an der ZHAW das Diplom für Journalismus und Organi- 
sationskommunikation erlangte. Seit 2011 ist sie für das Schweizer Radio und 
Fernsehen tätig, moderiert auf SRF3 und führt durch verschiedene TV-Formate.

Moderation
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Marco Kistler
Politischer Campaigner / Stiftungsrat Stiftung für direkte Demokratie 

Marco Kistler führt seit 20 Jahren politische Kampagnen, zunächst in Frei- 
willigenarbeit, später als Beruf. Politisch selbst aktiv war er bis 2015 im 
Kanton Glarus für die SP, unter anderem in der Exekutive von Glarus Nord. 
2019 hat er die Kampagnenagentur digitalorganizing.ch mitgegründet.

Aline Trede, dipl. Umweltnaturwissenschaftlerin ETH
Fraktionspräsidentin der Grünen im National- und Ständerat, National-
rätin Kanton Bern
 
Aline Trede ist dipl. Umweltnaturwissenschafterin ETH, Mit-Inhaberin der 
Kampagnenbüros Büro Albatros, Fraktionspräsidentin, Co-Präsidentin  
«der Gewerbeverein», Co-Präsidentin BeCycling und immer mit dem Velo 
unterwegs.

Jonas Kampus 
Klimastreik Schweiz 

Jonas Kampus ist seit Beginn des Klimastreiks in der Klimabewegung aktiv. 
Er war bei der Erarbeitung des Klima-Aktionsplans involviert und dabei.  
Er engagierte sich stark für den Strike for Future. Jonas Kampus studiert 
Volkswirtschaftslehre und Physik an der Universität Zürich.

Judith Wernli
Moderatorin SRF und Podcasterin
 
Judith Wernli ist Moderatorin bei SRF 3 und Gesprächsführerin der Talksen-
dung «Focus». Nach ihrer Weiterbildung im Bereich Sustainability war ihr  
klar, dass sie ihr Wissen weitergeben möchte. Deshalb hat sie ihren Podcast 
«Jetzt: Gemeinsam in die Zukunft» lanciert.

 
Dr. sc. ETH Jonas Hostettler 
Mitgründer der «Eltern fürs Klima»
 
Jonas Hostettler ist promovierter Chemiker und arbeitet als Chemielehrer  
an einer Zürcher Kantonsschule. Er ist Vater von zwei Kindern, Mitgründer  
von «Eltern fürs Klima» und Mitautor des «Climate Action Plan» (zu negativen 
Emissionen) des Klimastreiks.

Prof. Dr. Michael Stauffacher
Co-Direktor TdLab, ETH Zürich 

Michael Stauffacher ist Umweltsoziologe und Titularprofessor an der ETH 
Zürich. Seine Forschung ist problemorientiert, wobei die enge Zusammen- 
arbeit mit gesellschaftlichen Akteuren zentral ist, sowohl bei der Mit- 
gestaltung der Forschung als auch bei der gemeinsamen Produktion von 
Wissen – ein Ansatz, der als transdisziplinäre Forschung bekannt ist.

Zoe Stadler
Mitorganisatorin Klimaspuren-Wanderung und Präsidentin Verein 
Klimastadt Zürich
 
Zoe Stadler arbeitet als wissenschaftliche Mitarbeiterin im Bereich Power-to-X 
am Institut für Energietechnik an der Ostschweizer Fachhochschule OST in 
Rapperswil. Nebenberuflich engagiert sie sich für effektiven Klimaschutz in der 
Stadt Zürich und hat die schweizweite Wanderung «Klimaspuren» mitorganisiert.

Marcel Hänggi 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter Verein Klimaschutz Schweiz / Initiativko-
mitee Gletscher-Initiative
 
Marcel Hänggi hat an der Universität Zürich Geschichte studiert. Er war 20 
Jahre als Journalist und Buchautor, zuletzt mit den Schwerpunkten  
Umwelt und Wissenschaft, tätig. 2016 begann er, die Gletscher-Initiative zu 
erarbeiten, für die er heute als wissenschaftlicher Mitarbeiter tätig ist.

Rosmarie Wydler-Wälti
Co-Präsidentin KlimaSeniorinnen Schweiz
 
Rosmarie Wydler-Wälti absolvierte das Schulen- und Kindergärtnerinnen- 
seminar in Basel, hat vier Kinder und acht Enkelkinder. Die zwei Jüngsten 
betreut sie zwei Tage pro Woche. Sie ist in der Erwachsenenbildung, 
Erziehungs- und Paarberatung tätig. Seit «Kaiseraugst» 1976 ist sie in der 
Umwelt- und Frauenbewegung aktiv und ist Co-Präsidentin des Vereins 
KlimaSeniorinnen.

Referentinnen und Referenten



Organisation
Organisationskomitee
– �Prof. em. Dr. Daniel Buser, Präsident
– �Team Bern Congress Organiser BCO
– �Nicola v. Greyerz, Universität Bern

Programmkomitee
– �Prof. em. Dr. Daniel Buser, Stiftung Spirit of Bern
– �Thomas Blaser, UBS Switzerland
– �Lisa Hämmerli, KlimaGlarus.ch
– �Prof. Dr. Gabriela Hug, ETH Zürich
– �Martina Marchesi, die Mobiliar 
– �Prof. Dr. Peter Messerli, Wyss Academy for Nature
– �Dr. Fiona Stappmanns, Wyss Academy for Nature
– �Prof. Dr. Thomas Stocker, Oeschger Zentrum für Klimaforschung, Universität Bern
– �Nicola v. Greyerz, Universität Bern
– �Tatjana von Steiger, Wyss Academy for Nature

Für Medienkontakte
– �Nicola v. Greyerz, medien@spiritofbern.ch

Organisation

Kongressorganisation
c/o BCO, Kongressorganisation
Taubenstrasse 8
3011 Bern  

T	 +41 31 312 43 17 
info@spiritofbern.ch
www.spiritofbern.ch

Tagungsort
Kursaal Bern 
Kornhausstrasse 3 
3013 Bern 

info@kursaal-bern.ch
www.kursaal-bern.ch
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Der Spirit of Bern wird wieder als «Hybrid Event» durchgeführt mit einer Teilnahme vor Ort – wie  
bisher – aber auch einer Online Teilnahme. Dies wird durch den Live-Stream auf eine Spirit of Bern 
Plattform ermöglicht. Der ganze Anlass ist für 2 weitere Monate als sogenannter On-demand Stream 
verfügbar. Dieses Format ist hoch attraktiv für alle!

Teilnehmende 		  Kosten
•	�Teilnahme vor Ort und On-demand Stream	 CHF	280
•	�Teilnahme Online		  CHF	 60
•	U30 ab Jahrgang 1992 Online und On-demand Stream	 CHF	 18

(nur mit Ausweis)

Für das Hauptprogramm wird eine Simultanübersetzung Englisch - Deutsch und Deutsch - Englisch 
angeboten.

The Spirit of Bern – wieder mit einem
Live- und On-Demand Stream
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Stiftung «The Spirit of Bern»
Zweck der Stiftung
«The Spirit of Bern» ist eine Stiftung nach Schweizerischem Recht. 
Sie verfolgt das Ziel, den Dialog zwischen Vertreterinnen und 
Vertretern aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik zu ermöglichen 
und zu fördern. Dazu findet einmal pro Jahr eine Konferenz statt, 
an der sich die Vertreterinnen und Vertreter der drei Disziplinen 
gesellschaftsrelevanten Themen widmen. Im Fokus steht die 
Diskussion von möglichen Lösungen für diese Herausforderungen.

Die Stiftung «The Spirit of Bern» verfügt über eine breite Träger- 
schaft aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik.

Weitere Informationen finden Sie unter www.spiritofbern.ch

Stiftungsrat
– �Prof. em. Dr. Daniel Buser (Präsident), VR Präsident sitem-insel AG 

und VR Präsident Kursaal
– �Nicole Loeb (Vize-Präsidentin), VR Präsidentin Loeb AG
– �Alec von Graffenried, Stadtpräsident Bern
– �Stefan Kilchenmann, ehemals GL Swisscom AG
– �Prof. Dr. Christian Leumann, Rektor der Universität Bern
– �Monika Löffel-Bösch, Präsidentin des Verwaltungsrates,  

Bigla Management AG
– Andreas Reber, Regionenleiter Bern, UBS Switzerland
– �Belinda Walther Weger, Public Affairs, die Mobiliar

Stiftung «The Spirit of Bern»

THE SPIRIT OF BERN
Wirtschaft, Wissenschaft und Politik im Dialog

Zweck der Stiftung
«The Spirit of Bern» ist eine Stiftung nach Schweizerischem Recht. 
Sie verfolgt das Ziel, den Dialog zwischen Vertreterinnen und 
Vertretern aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik zu ermöglichen 
und zu fördern. Dazu findet einmal pro Jahr eine Konferenz statt, 
an der sich die Vertreterinnen und Vertreter der drei Disziplinen 
gesellschaftsrelevanten Themen widmen. Im Fokus steht die 
Diskussion von möglichen Lösungen für diese Herausforderungen.

Die Stiftung «The Spirit of Bern» verfügt über eine breite Träger- 
schaft aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik.

Weitere Informationen finden Sie unter www.spiritofbern.ch

Stiftungsrat
–  Prof. em. Dr. Daniel Buser (Präsident), VR Präsident sitem-insel AG 

und VR Präsident Kursaal
–  Nicole Loeb (Vize-Präsidentin), VR Präsidentin Loeb AG
–  Alec von Graffenried, Stadtpräsident Bern
–  Stefan Kilchenmann, ehemals GL Swisscom AG
–  Prof. Dr. Christian Leumann, Rektor der Universität Bern
–  Monika Löffel-Bösch, Präsidentin des Verwaltungsrates,  

Bigla Management AG
– Andreas Reber, Regionenleiter Bern, UBS Switzerland
–  Belinda Walther Weger, Public Affairs, die Mobiliar



The Spirit of Bern
Kongresssekretariat,  c/o BCO,  Kongressorganisation,  Taubenstrasse 8,  3011 Bern 

T +41 31 312 43 17, info@spiritofbern.ch, spiritofbern.ch

The Spirit of Bern
Kongresssekretariat, c/o BCO, Kongressorganisation, Taubenstrasse 8, 3011 Bern 

T +41 31 312 43 17, info@spiritofbern.ch, spiritofbern.ch


